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Titel: Zander am Winterstrom
Foto: Andre Mauel
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Ein Plan muss her - so fängt man Hechte auf Großgewässern

Das Marmor-Märchen - Quappenansitz am Fluss Mefo mal anders: mit Jigspinner und Minijerk
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Jackpot am Mittelmeer

Seit vielen Jahren mache ich Ende August, 
Anfang September zwei Wochen Urlaub auf 
der Insel Dugi Otok in Kroatien (Adriatisches 
Meer). Dort angle ich vom Schlauchboot aus 
mit relativ minimalistischer Ausrüstung auf 
die große Bernsteinmakrele (Seriola dumerili 
lat., Amberjack engl.). Von vielen Touristen aus 
Deutschland und Österreich hört man oft die 
Aussage: „Da ist nix drin in der Adria, keine  
Fische, schon gar nicht im Sommer, da fängst 
du sicher nichts oder nur kleine Fische.“ Ich 
kann so ziemlich jedes Jahr das Gegenteil 
beweisen. Speziell das Trolling rund um 
Unterwasserberge kann sehr ertragreich sein. 
Die Köder (Kalmare, Hornhechte, Wobbler oder 
andere Köderfische) schleppe ich lediglich in 

Kannibale im Kraut

Das Unterwasserfoto stammt von meinem 
Tauchpartner Uwe Heigel aus Neustadt/
Weinstraße. Es zeigt einen Flussbarsch beim 
Verschlingen eines Artgenossen. Ein tolles  
Bild, finde ich.  Peter Rieger, per E-Mail

Zu Erlebnis Natur, Unterwasser- 
aufnahmen allgemein

Zum Thema Angeln im Mittelmeer

Nicht auch noch 
nachts pelagisch

Ich finde es grundsätzlich gut, dass der Autor 
in seinem Artikel darauf hinweist, dass das 
pelagische Angeln auf Raubfische - Stichwort 
Livetechnik - „mit Umsicht, Rücksicht und Ver-
stand“ eingesetzt werden soll. Und ich würde da 
in einem Punkt noch weiter gehen: Zumindest 
nachts sollte man den Hechten gar nicht mit 
dem Echolot auf die Pelle rücken und ihnen die 
nötige Ruhe gönnen. 
 Dirk Ostermeyer, per E-Mail

Zu Praxis. Nachts kracht‘s,  
Heft 12/2024, S. 6 

Familie Kiegerl 
im Fangglück. 
Am 30. August 
gingen gleich 
drei starke 
Bernsteinma-
krelen vor  
Kroatiens 
Küste auf die  
geschleppten 
Köder.

Tiefen zwischen acht und zehn Metern bei ei-
ner Wassertiefe von nur zwölf bis 18 Metern. 
Genau dort, wo äußere Riffe steil abfallen 
bzw. rund um Untiefen und Unterwasserber-
gen. Denn dort sind die Beutefische. An steil 
abfallenden Riffkanten gehen auch Goldma-
krelen (Mahi Mahi) und Barrakudas an den 
Köder. Die Bernsteinmakrelen sind speziell 
bei etwas Welle, leichter Strömung sowie 
vor und nach Wetterumschwüngen aktiv. Am 
30.8. gelang mir der Jackpot. Innerhalb von 
50 Minuten fing ich gleich drei Exemplare mit 
4,7, 4,9 und 5,5 Kilo! So ist das Angeln auch 
im Mittelmeer: Man fängt vier Tage nichts 
und gleicht das quasi an einem Tag wieder 
aus. Man darf, wie überall, eben nie zu schnell 
aufgeben.   
 Gerald Kiegerl, per E-Mail

Kannibale im Kraut. Dass größere  
Barsche ihre kleineren Artgenossen  

verspeisen, ist keine Seltenheit.
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